
Unsere Kandidaten für den Ortsrat: Unsere Überzeugungen seit 
unserer Gründung:Dr. Jochen Witt, 72 Jahre,

setzt sich als Agrarbiologe und Obstbauer im 
Stadtrat fundiert für die Bützfl ether Interessen 
ein – v.a. gegen das Kohlekraftwerk und die Müll-
verbrennung. Neben dem Umweltschutz steht 
Jochen für das Thema Lebenswertes Bützfl eth.

Mandus Witt, 34 Jahre,
hilft als Wirtschaftsjurist und Diplom-Kaufmann 
mittelständischen Unternehmen in der Krise – 
v.a. bei der Kommunikation mit Banken. Mandus 
setzt sich für die Ansiedelung zukunftsträchtiger 
Arbeitsplätze und die Integration in Bützfl eth ein.

Jörg Schrickel, 59 Jahre,
unterstützt als Diplom-Ingenieur mittelständi-
sche Betriebe bei der Umsetzung neuer Techno-
logien – Jörg setzt sich für die Themen Bauen, 
Familie und Bildung und den Umweltschutz – 
insbesondere regenerative Energien – ein.

Details zu unseren Vorschlägen für Bützfl eth 
fi ndet Ihr unter:

www.wg-buetzfl eth.de

Transparenz
Ehrliche, nachvollziehbare Politik und fundierte 
Entscheidungen im Ortsrat Bützfl eth und aus dem 
Stadtrat Stade für Bützfl eth

Gemeinschaft
Integration aller Mitbürger*innen in Bützfl eth – 
Einbindung unterschiedlicher Interessen und 
Stärkung des Zusammenhalts im Ort

Toleranz
Förderung und Forderung von gegenseitigem 
Respekt und Toleranz im Ort – Bützfl eth als Vorbild 
einer starken Gemeinschaft

Nachhaltigkeit
Wirtschaften im Einklang mit Natur und Umwelt – 
eine intakte Natur ist die Grundlage für ein gesundes 
Leben und die Zukunft unserer Kinder

Eure Stimme für Bützfl eth!
Unser Programm für die Ortsratswahl
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Sonntag, den 12.09.2021, ist es 
soweit:

Ihr entscheidet mit Eurer Stimme über 
die Zukunft von Bützfleth und Stade!

Mit Eurer Wahl bestimmt Ihr die Zusam-
mensetzung von Ortsrat (Bützfleth) und 
Stadtrat (Hansestadt Stade).

Wir bringen uns seit 2009 praktisch 
und ehrlich – weil parteiunabhängig 
– durch Handeln statt Reden in den 
Ortsrat Bützfleth ein. Für uns zählt, dass 
wir Euch, den Bürgerinnen und Bürgern 
von Bützfleth, Bützflethermoor, dem  
Depenbeck, Götzdorf, Borstel, Kreuel 
und Abbenfleth, zuhören und mit Euch  
gemeinsam Bützfleth weiterentwickeln. 

Seit 2016 vertritt Jochen Witt die  
Interessen der Bützflether im Stadtrat  
– durch Eure Stimme können wir zu-
sammen etwas bewegen!

Unser gemeinsamer Erfolg: 
Verhinderung des Kohlekraftwerks 
in Bützfleth!

Das haben wir für Euch im  
Bützflether Ortsrat erreicht:

Das wollen wir für Euch im  
Bützflether Ortsrat erreichen:

Etappensieg gegen die Müllverbrennungsanlage

Verringerung von Lärm aus den Industriegebieten

Ökologische Bepflanzung am Friedhof

Keine weitere Belastung der Atemluft 
Keine Zunahme der Verkehrsbelastung 
Kein Verfall der Immobilienpreise 

Weniger Lärmstress für die Menschen  
in Bützfleth – gegenseitige Rücksichtnahme  
zwischen Industrie und Bevölkerung

Mehr Biodiversität in Bützfleth – gezielte  
Förderung der Artenvielfalt und aktive  
Maßnahmen gegen das Insektensterben

Familie und Bildung
- �Betreuungsangebote und frühkindliche 

Sprachförderung in Kitas stärken
- �Online-Lernplattformen und digitale  

Leihgeräte für alle Schüler*innen anbieten
- �Pflege in der Familie unterstützen

Integration
- �Zugezogene Mitbürger*innen in die  

Ortspolitik einbinden

Arbeitsplätze
- �Saubere, zukunftsträchtige Betriebe  

ansiedeln – Standortpotentiale sinnvoll 
und nachhaltig nutzen!

Bauen
- �Bezahlbare Bauplätze/Wohnungen umsetzen
- Ökologisches Bauen fördern

Lebenswertes Bützfleth
- Vereine unterstützen – v.a. nach COVID-19
- Barrierefreiheit im Ort fördern
- �„�Wohlfühlplätze“ in der Ortsmitte schaffen 

– auch für weniger mobile Bürger*innen:
	 • �„Themengärten der Nationen“ als 

Treffpunkt aller Bützflether Natio-
nalitäten – Anfang eines Nachbar-
schaftsprojekts!

	 • �Ausstellung Wirtschaftsstandort  
Bützfleth („Landwirtschaft –  
Ziegel – Aluminium – Zukunft“) 

Umweltschutz
- Müllverbrennung: Wir bleiben am Ball!
- �Zugesagte Schutzpflanzung zwischen  

Industrie und Wohngebieten einfordern!
- �Anreize zur Vermeidung von „Wildmüll“ 

schaffen (v.a. im Bützflethermoor)
- �Alternative Energien neben Windkraft  

fördern


